
Die Gemeinde Gottes 4
Den Platz einnehmen den Gott für dich vorgesehen hat

1. Gott dienen
2. Dem anderen dienen
3. Die Kraft für den Dienst und das Ziel des Dienstes



Der Begriff dienen und was Gott damit verbindet

Gottes Gedanken

Die Welt

Dienen ist …
- Jesus: Ich bin gekommen,                        

um zu dienen
- Der Größte unter euch soll euer 

Diener sein
- Jesus „DIE Reinigskraft“ Gottes



Ich habe euch vor Augen geführt, Geschwister, wie groß Gottes 
Erbarmen ist. Die einzige angemessene Antwort darauf ist die, dass 
ihr euch mit eurem ganzen Leben Gott zur Verfügung stellt und 
euch ihm als ein lebendiges und heiliges Opfer darbringt, an dem 
er Freude hat. Das ist der wahre Gottesdienst, und dazu fordere ich 
euch auf.
Richtet euch nicht länger nach ´den Maßstäben` dieser Welt, 
sondern lernt, in einer neuen Weise zu denken, damit ihr verändert 
werdet und beurteilen könnt, ob etwas Gottes Wille ist – ob es gut 
ist, ob Gott Freude daran hat und ob es vollkommen ist. 

Den Platz einnehmen den Gott für dich vorgesehen hat

1. Gott dienen Röm. 12,1-2



• Der Gebetsdienst
• Anbetung und Dank … Dein Name werde geheiligt
• Dein Reich Komme …

• Der Besitzdienst
• Der „Alles-für-dich-tun-Dienst“
• Der stille und praktische Dienst
• Der Treue-im-Kleinen-Dienst
• Der „öffentliche Dienst“

Den Platz einnehmen den Gott für dich vorgesehen hat

1. Gott dienen Röm. 12,1-2



Den Platz einnehmen den Gott für dich vorgesehen hat

2. Den anderen dienen

Geschwister, ihr seid zur Freiheit berufen!
Doch gebraucht eure Freiheit nicht als Vorwand, 
um die Wünsche eurer selbstsüchtigen Natur zu 
befriedigen, sondern dient einander in Liebe.

Galaterbrief 5,13



Den Platz einnehmen den Gott für dich vorgesehen hat

2. Den anderen dienen

• Dient einander in Liebe
• Interessiert, zugewandt, wertschätzend, helfend …
• Der „die-Last-des-anderen-trage-Dienst
• Nimm deinen Platz ein, und sei ein guter Verwalter 

deiner Gaben …

Galaterbrief 5,13



Den Platz einnehmen den Gott für dich vorgesehen hat

3. Kraft und Ziel des Dienstes

Übt jemand einen Dienst aus, soll er die Kraft in Anspruch 
nehmen, die Gott ihm dafür gibt.
Jede einzelne Gabe soll mit der Hilfe von Jesus Christus so 
eingesetzt werden, dass Gott geehrt wird. 

Ihm gehören der Ruhm und die Macht für immer und ewig. 
Amen. 

1 Petrusbrief 4, 11



Irgendeinen Platz hat Gott für dich, an dem will er dich haben…
Irgendeinen Platz hat Gott, an dem will er Dich haben,
Irgend etwas kann kein anderer Mensch so gut wie Du!
Irgendwo wirst Du von Ihm gebraucht mit Deinen Gaben,
und wenn Du Ihn fragst, dann weist Er Dir die Arbeit zu!

Hast Du schon in trüben Stunden Mitleid mit Dir selbst gehabt?
Hast Du auch schon oft gefunden, Du seist unbegabt?
Irgendeinen Platz hat Gott …

Kannst Du trösten und beraten, hören, wenn ein anderer klagt?
Oft will Gott nicht große Taten, LIEBE ist gefragt!
Irgendeinen Platz hat Gott …

Willst Du das mit anderen teilen, was Dir Gott gegeben hat?
Willst Du reden, helfen, heilen, so wie Er es tat?
Irgendeinen Platz hat Gott, an dem will Er Dich haben. …

(aus: Manfred Siebald: "Ist schon alles gesagt?")
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